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Geistliches Wort 

 
Als Pastor bewege ich mich zwischen Taufe 
und Tod, zwischen Krisen und Festen. 
Zwischen Abbrüchen und Aufbrüchen. Ich 
darf Menschen – darf Sie und euch – dabei 
begleiten. Ich sehe das als Privileg. 
Gerade in diesen Monaten spüre ich, wie 
sehr unsere Zeit selbst zwischen Abbruch 
und Aufbruch steht. Zwischen Bangen und 
Hoffen, zwischen Krieg und der Sehnsucht 
nach Frieden. Zwischen Streit um Grenzen 
und der Suche nach dem, was uns 
verbindet. Wir erleben eine Welt, die nicht 
„neu“ wirkt, sondern zerrissen. Die Bilder aus 
den Kriegsgebieten, die Hilferufe von 
Geflüchteten, die Sorgen vieler Menschen 
hier bei uns – sie gehen nicht spurlos an uns 
vorbei. 
Und auch in unserem Land wird gestritten: 
darüber, wie unsere Städte aussehen sollen, 
wer dazugehört, wer das „Wir“ bestimmt. 
Manchmal scheint es, als ob der Ton härter, 
die Herzen enger würden. Dabei erzählt 
unser Glaube von einem Gott, der keine 
Unterschiede macht – weder nach Herkunft 
noch nach Hautfarbe, weder nach Sprache 
noch nach Pass. Weihnachten sagt: Gott 
wird Mensch – nicht als einer von „uns“ 
gegen „die anderen“, sondern als Mensch 
unter Menschen. 
„Siehe, ich mache alles neu“, sagt Gott. Das 
ist keine politische Parole, sondern eine 
göttliche Zusage. Sie gilt mitten in der alten, 
zerbrochenen Welt. Sie beginnt dort, wo 
Menschen Frieden suchen statt Feindbilder 
zu pflegen. Wo einer dem anderen mit 
offenen Augen begegnet. Wo wir uns 
erinnern, dass in jedem Gesicht ein Abbild 
Gottes leuchtet. 
Vielleicht ist das die eigentliche 
Weihnachtsbotschaft – leise, aber kraftvoll: 
Gott kommt in eine Welt voller Angst und 
Enge – und öffnet sie von innen.   

 
 
Er  macht neu, was wir verloren glaubten. 
Hoffnung. Vertrauen. Gemeinschaft. 
Ich wünsche uns als Emmaus-Gemeinde, 
dass wir in diesem Licht leben: 
Dass wir uns nicht von Angst treiben lassen, 
sondern von Hoffnung bewegen. 
Dass wir inmitten der Krisen und 
Diskussionen die Menschen sehen – nicht 
Kategorien. 
Und dass wir uns anstecken lassen von der 
Verheißung, die das Kind in der Krippe in 
sich trägt:  Gott kommt – und mit ihm 
wächst Neues. 
 
Möge das neue Kirchen- und Kalenderjahr 
ein Jahr werden, in dem wir Spuren dieses 
Neuen entdecken – in uns, in unserer 
Gemeinde, in unserer Welt. 
 
Denn Gott spricht: „Siehe, ich mache alles 
neu!“ 
 

Pastor Jannes Horstmann 
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Trost 

Trost 

Es war einer dieser Tage, an denen mich 

die schrecklichen Nachrichten aus der 

Zeitung über Krieg und Gewalt schon 

morgens niedergedrückt haben. 

Draußen ein sanfter Herbsttag. Die letzten 

roten Äpfel aus dem Nachbargarten 

leuchten mir entgegen. Beim Einkauf im 

Stadtteil vor der Bäckerei das gewohnte 

Bild. In der noch wärmenden Sonne haben 

einige alte Männer an den Tischen Platz 

genommen, in Gespräche vertieft, vor sich 

einen Becher Kaffee. An der Kreuzung 

begegne ich Schulkindern in Warnwesten 

auf ihren Fahrrädern, die unter Aufsicht 

einer Polizistin aufmerksam das Abbiegen 

üben. – Was für schöne und frohmachende 

Augenblicke! 

Mir wurde klar, dass es so viel im Alltag 

gibt, was uns wieder aufrichten und trösten 

kann, wenn wir traurig sind. Ein Impuls, den 

ich mit in den Seniorenkreis nahm. 

„Was gab mir Trost, als ich verzweifelt war 

und was tröstet mich an jedem Tag.“ 

Das war unser Thema uns es kamen viele 

Gedanken zusammen: 

- Das Glück, wenn meine Kinder 

und Enkelkinder bei mir sind. 

- Meine lieben Nachbarn, die mir 

halfen, als ich krank war. 

- Wenn einer meine Hand hält und 

mir zuhört, wenn ich traurig bin. 

- Dass ich Trost fand, als meine 

Mutter im Sterben lag und ich mit 

Gott sprach. 

- Wie glücklich ich in der Natur bin, 

im Wald und am Meer. Der Segen, 

den ich im Trostgottesdienst 

meiner Gemeinde erhielt. 

- Dass ich nach einer langen 

Behinderung wieder malen kann. 

- Menschen, die mit mir zusammen 

für den Frieden beten. 

- Meine Erinnerungen an einen 

lieben Menschen, sein Bild immer 

vor Augen. 

- Musik, die mein Herz berührt. 

- Gespräche mit meinen Freunden, 

die sich alles anhören. 

- Ich bekomme tröstende 

Umarmungen und tröste auch 

andere Menschen. 

- Die Bilder meiner fröhlichen 

Urenkelinnen, die ich immer bei 

mir trage. 

- Die Liebe meiner Schwester in 

einer schweren Zeit. 

- Dass ich Gott alles erzählen kann 

im Gebet. 

- Mein Rollator, der es mir wieder 

möglich macht, draußen zu sein. 

- Zu wissen, es ist immer ein 

Mensch da, wenn ich mich einsam 

fühle. 

So viel tröstlichen Beistand erleben wir, den 

uns Menschen, Gebete, Augenblicke und 

einfache Dinge im Alltag geben können 

und für die wir dankbar sind. 

Unsere Fürbitten um Trost, Kraft, Zuversicht 

und Frieden sollen die gequälten 

Menschen erreichen, die wir nur aus den 

Nachrichten kennen. 

Bleiben wir alle behütet! 

Bärbel Schlenz 



 

5 

 

 

 

 

Vikarin 

Hallo Emmaus-Gemeinde! 

Haben wir uns nicht schon einmal gesehen? 

Möglicherweise, denn bereits seit fünf 

Jahren wohne ich mit meiner Familie in 

unmittelbarer Nähe des Lukaszentrums. In 

der Emmaus-Kirchengemeinde bin ich 

dennoch neu und darf mich deshalb kurz 

vorstellen. 

Mein Name ist Astrid Pfeifer. Seit Oktober 

bin ich Vikarin hier in der Gemeinde. Unter 

Anleitung von Pastor Björn Schwabe werde 

ich in den nächsten zwei Jahren in das 

Gemeindeleben eintauchen und nach und 

nach lernen und einüben, was für den 

Dienst als Pastorin wichtig ist. 

Mit meinen bald 38 Jahren bin ich im 

Vikariat eine Quereinsteigerin, denn ich 

habe Theologie berufsbegleitend als 

Zweitstudium an der Universität Greifswald 

studiert. Für mein erstes Studium – das der 

Sozialen Arbeit – bin ich als gebürtige 

Niedersächsin 2008 nach Kiel gezogen. 

Später habe ich hier in verschiedenen 

Bereichen der Sozialen Arbeit gearbeitet, 

zuletzt in der Wohnungslosenhilfe. 

Dass ich mich schließlich für den Weg ins 

Pfarramt entschieden habe, hängt vor allem 

damit zusammen, dass ich selbst in den 

letzten Jahren den christlichen Glauben als 

eine große Kraftquelle entdeckt und erlebt 

habe – eine Kraft, die Menschen Hoffnung 

gibt und Leben verändert. Davon möchte 

ich auch anderen weitergeben. 

Dennoch bleibe ich im Herzen auch 
Sozialarbeiterin – mit einem Blick für Men-
schen in Notlagen und einem Bewusstsein 

 

für unsere gesellschaftliche Verantwortung, 

auch als Kirche. 

In meiner Freizeit finden Sie mich vor allem 

mit unseren beiden quirligen Jungs im Alter 

von zwei und vier Jahren auf einem der 

vielen Spielplätze im Stadtgebiet. 

Weil zum Vikariat auch eine umfangreiche 

theoretische Ausbildung dazugehört, werde 

ich in diesen zwei Jahren immer mal wieder 

wochenweise zu Kursen am 

Predigerseminar in Ratzeburg sein. Darüber 

hinaus werde ich in den kommenden 

Wochen zunächst einmal in die Kunst des 

Unterrichtens eingeführt und darf am Ernst-

Barlach-Gymnasium Religionsunterricht 

geben. 

Ab März beginnt meine Zeit in der Emmaus-

Kirchengemeinde dann so richtig. Darauf 

freue ich mich schon sehr. 

Vor allem aber freue ich mich darauf, Sie 

und euch alle kennenzulernen! 

Herzlich, 

Ihre und eure 

Astrid Pfeifer 
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EmmausMinis 
Jeden Dienstag von 15.00 bis 16.30 Uhr sind 

unsere Kleinsten mit ihrer Familie 

eingeladen. Gemeinsam Lieder singen, 

Krabbeln, Spielen und Gott erfahren. Dabei 

soll der Austausch zwischen den Eltern nicht 

zu kurz kommen!  

Am 09.12.25 wollen wir zusammen 

Weihnachtslieder singen!  

Danach ist Winterpause bis zum 

06.01.26. 

Bei Fragen bzw. bei Interesse bitte Kontakt 

mit Hans Christian Ruhe (015783986699) 

aufnehmen. Es wäre auch gut sich kurz 

anzumelden 

,  

 

  

EmmausKinder 
Jeden Monat gibt es in Emmaus einen 

Kindergottesdienst! Kinder sind parallel 

zum Gottesdienst ins Gemeindehaus 

eingeladen und das KiGo-Team freut sich, 

wenn ihr vorbeikommt. 

 

 

 

 

Die nächsten Termine für den 

Kindergottesdienst  

25. Jan. um 10:30 Uhr St. Lukaskirche 

22. Feb. um 10:30 Uhr St. Lukaskirche 

 

Du hast Lust im KiGo-Team mitzuarbeiten? 

Vielleicht 1-2 mal im Jahr einen 

Kindergottesdienst zu übernehmen, melde 

dich gerne! Ich würde zusammen mit dir 

alles vorbereiten und Absprachen treffen, 

sodass du dann am Sonntag mit ca. 5-10 

Kindern zusammen Gottesdienst feiern 

kannst. Solltest du Interesse haben und es 

dir noch nicht zutrauen können, wir auch 

gemeinsam einen KiGo planen. 

  Hans Christian Ruhe 

Kinder Es wird auch wieder eine Save-the-

Date Karte geben für alle 

EmmausKinder Termine 2025! Diese 

ist für den eigenen Kühlschrank oder 

zum Verteilen und kommt am 

24.12.24 raus � 

Hans Christian Ruhe 

Engel gesucht! 
Engel kann man gar nicht genug haben.  

Und Schafe auch nicht. Hirten dürfen natürlich nicht fehlen. 

Wenn Du gerne singst und mindestens fünf Jahre alt bist, 

bist Du bei uns im Kinderchor genau richtig. Wir proben für 

das Krippenspiel am Heiligen Abend und freuen uns über 

Verstärkung. Wir proben jeden Donnerstag (außer in den 

Ferien) von 16.30 bis 17.30 Uhr im Lukaszentrum. 
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Neue Teamer:innen in Emmaus! 
Fünf junge Menschen haben sich nach ihrer 

Konfirmation 2025 ein halbes Jahr 

ausbilden lassen zu Teamerinnen. Clara, 

Mette, Gioia, Clara und Eline sind nun 

bestens vorbereitet auf die Arbeit mit 

Kindern und Konfirmand:innen dabei und 

wollen diese Arbeit ehrenamtlich 

bereichern!  

Danke, dass ihr euch in Emmaus engagiert! 

Am 11.01.26 findet im Gottesdienst die 

Einsegnung der Teamerinnen statt. Dort 

kann die Gemeinde die fünf auch 

kennenlernen! Herzliche Einladung!  

 

 

 

 

JiM’s-Barkeeper:in werden! 
Du möchtest lernen selbst Getränke hinter 

unserer Bar zu shaken? Oder für den Stand 

auf der KiWo verschiedene Techniken und 

Cocktails kennenlernen? Dann melde dich 

für die JiM’s-Bar-Ausbildung an. Diese wird 

begleitet durch ein Seminar zur 

Alkoholprävention und danach gibt es die 

Schulung durch die besten 

Barkeepermeister aus Kiel.  

21.02.2026 von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr  

Melde dich für alles weitere bei Hans 

(015783986699) 

 
Wie fühlt sich Glaube an, wenn er nicht nur 
erklärt, sondern erlebt wird? Wenn jemand 
die Gitarre stimmt und plötzlich alle 
mitsingen. Wenn sich im Kerzenlicht einer 
Abendandacht Ruhe breitmacht. Wenn 
beim Stadtspiel Teamwork wichtiger ist als 
„richtig“. Genau solche Momente sammeln 
wir in der KonfiZeit der Emmaus-
Kirchengemeinde Kiel. 
Wir treffen uns an Freitagen, Samstagen 
und Sonntagen – mal lebendig und laut, mal 
konzentriert und leise. Wir probieren Rituale 
aus, die tragen können: Gebet, Segen, 
Gottesdienst – aber auch Gespräche, die 
lange nachklingen. Du kannst mitgestalten, 
Verantwortung übernehmen, Neues wagen. 
Und du wirst merken: Aus vielen Einzelnen 
wird eine Gruppe, die einander kennt, stärkt 
und feiert. 
Höhepunkt: das Konficamp (10.–14. 
August) – fünf Tage voll Gemeinschaft, 
Action und Tiefe. Dazwischen warten 
unzählige „Aha!“-Augenblicke: wenn ein 
Liedtext ins Herz fällt, wenn eine Frage 
plötzlich verbindet, wenn du im 
Gottesdienst vorne stehst und spürst: Das 
kann ich! 
Am Ende dieser Zeit triffst du deine 
Entscheidung, ob du konfirmiert werden 
möchtest. Ziel ist das Konfirmations-
Wochenende 16.–18. April 2027. 
Neugierig? Komm zum Onboarding am 
Freitag, 20. März 2026, 18:30 Uhr ins 
Lukaszentrum (Holtenauer Str. 327). Wir 
zeigen, wie das Jahr läuft; parallel gibt’s 
Infos für Eltern/Erziehungsberechtigte. 
Bring gern Freund*innen mit. 
 

 

Jugend 
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Startandacht: 31.01.26 um 19 Uhr 

/ Zwischenandacht: 01.02.26 um 10:30 Uhr / 

Abschluss Lichtmess-Gottesdienst 01.02.26 

um 18:00 Uhr (vorher ab 17:00 Uhr Stille. 

Das Ganze ist eine Idee von 24/7-Prayers – 

dazu habe ich ein Buch, wer es lesen mag, 

kann mich gern ansprechen oder Infos sind 

auch unter: 24/7-prayer.com Ich würde 

mich freuen, wenn viele Interesse haben 

und sich in der Doodle-Umfrage eintragen. 

Bei Fragen bin ich immer ansprechbar!  

Also bucht euch gerne einen Termin unter 

emmaus-kiel.de und deine persönliche 

Gebetszeit ist gesichert!  

 

Liebe Grüße Hans Christian Ruhe 

(Gemeindepädagoge)  

 

 

 

EmmausBetet 24 Stunden 

Gemeinsam als Gemeinde wollen wir 

neue Erfahrungen machen. Schon Jesus 

ging an einen ruhigen Ort und betete. In 

der St. Lukaskirche wird es Gebets-

stationen geben oder man ist einfach in 

Stille bei Gott. Jeder aus der Gemeinde 

soll die Möglichkeit haben, dort einen 

Zeitslot von einer Stunde zu buchen 

über eine Terminumfrage. Beim Wechsel 

betet man gemeinsam das Vater Unser 

und startet in seine eigene persönliche 

Gebetszeit und jetzt das Spannende und 

Aufregende: Wir wollen 24 Stunden am 

Stück beten. Waaaas? Ganz schön lang, 

aber wenn man nur eine Stunde 

beteiligt, ist die Zeit schnell vorüber. Und 

es wird noch verrückter - ja, man kann 

auch mitten in der Nacht beten. Die 

verschiedenen kreativen Gebets-

Stationen lassen die Stunde schnell 

vergehen! Was wird das mit uns als 

Gemeinde machen? Was wird jeder 

einzelne für persönliche Erfahrungen 

sammeln? Egal ob Gebetseinsteiger oder 

Profi - Gott will mit uns reden und mal 

schauen, ob und was er uns sagen 

möchte...  

Zu Beginn wollen wir eine Andacht 

feiern, wo alle Beteiligten und 

Interessierte aus der Gemeinde 

eingeladen sind. Zwischendurch werden 

wir auch eine Andacht feiern, und als 

Abschluss feiern wir einen Lichtmess-

Gottesdienst.  

Hier die Andachten im Überblick, wo 

jede:r eingeladen ist zu kommen: 

Emmaus Betet 



   

           9   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Winterzeit 

Traditionell starten wir in die Adventszeit mit der Geburtstagsfeier unserer Emmaus-Kita in 

einem Gottesdienst in den Advent. Dazu laden wir am 30. November um 10:30 Uhr in die 

St. Lukaskirche ein. 

Auch der 3. Advent sticht mit einer bereits liebgewonnenen Tradition hervor:  

Um 17 Uhr findet das Mitsing-Konzert in der Martinskirche statt. 

Neben den sonntäglichen Adventsgottesdiensten um 10:30 Uhr feiern wir zudem jeden 

Dienstag im Advent um 18 Uhr in der St. Lukaskirche eine besinnliche Andacht – eine 

Gelegenheit, ein Stück dieser schönen Zeit auch unter der Woche zu erleben. 

Heiligabend wird wieder bunt und feierlich begangen: 

 15 Uhr: Krippenspiel in der Martinskirche und der St. Lukaskirche 

 17 Uhr: Christvesper in der Osterkirche und der St. Lukaskirche 

 23 Uhr: Christmette in der Martinskirche 

Am 1. Feiertag versammeln wir uns noch einmal um 17 Uhr in der Martinskirche um den 

Baum zum „Anderen Heiligen Abend“. 

Am 2. Feiertag laden wir um 12 Uhr zu einem Festessen für alle in den Saal des 

Lukaszentrums (über der St. Lukaskirche) ein. 

Zum Silvesterabend lassen wir das alte Jahr ausklingen und treffen uns um 17 Uhr zum 
Gottesdienst in der St. Lukaskirche 
 

Winterkirche 

 

Es gibt wohl kaum jemanden, den diese Frage in den Wintermonaten unberührt lässt: die 

Heizkosten. 

Auch wenn wir unsere Kirchen in den vergangenen Jahren bereits nur sehr sparsam 

beheizt haben, steigen die Energiekosten weiter – bei gleichzeitig knapper werdenden 

finanziellen Mitteln. 

Der Kirchengemeinderat hat deshalb beschlossen, in den besonders kalten Monaten 

Januar und Februar die Sonntagsgottesdienste an den Standorten Martin und Oster ins 

Gemeindehaus zu verlegen. 

So können wir verantwortungsvoll mit unseren Ressourcen umgehen – und gleichzeitig in 

einer warmen, einladenden Atmosphäre miteinander Gottesdienst feiern 
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Gottesdienste 

 
 
30. Nov.  10.30 Uhr  St. Lukaskirche Kita Geburtstag 
1. Advent    Familiengottesdienst Pastor Horstmann 
  
07. Dez.  10.30  Uhr    Osterkirche A* 
2. Advent    Prädikantin Rödger  
 
14. Dez.  17  Uhr     Martinskirche Mitsing-Konzert mit   
3. Advent    Gedanken zum Advent  
     Pastor Schwabe 
 
21. Dez.  10.30 Uhr  St. Lukaskirche  
4. Advent    Pastor Schwer 
     
 
24. Dez.  15  Uhr    St. Lukaskirche  Krippenspiel 
Heilig Abend    Martinskirche  Krippenspiel  
  17 Uhr   Osterkirche  Christvesper  
     St. Lukaskirche  Christvesper  
  23 Uhr   Martinskirche  Christmette  
 
25. Dez.  17 Uhr   Martinskirche „Der andere heilige Abend“ 
1. Weihnachtstag    Pastor Schwabe 
      
26. Dez.  12 Uhr    Festessen im Lukaszentrum 
2. Weihnachtstag    Pastor Horstmann (siehe Seite 13) 
 
28, Dez..  10.30  Uhr     Martinskirche  
Sonntag     Pastor Schwer 
 
31. Dez.   17 Uhr    St. Lukaskirche 

Altjahresabend    Pastor Schwer 

     
04. Jan.  10.30  Uhr     Gemeindehaus an der Osterkirche A* 
Sonntag     Pastor Schwabe 
 
11. Jan.  10.30  Uhr     St. Lukaskirche 

Sonntag     Pastor Horstmann 
 
    
18. Jan.  10.30 Uhr  Gemeindehaus an der Martinskirche  
Sonntag     Prädikantin Rödger 
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25, Jan,  10.30  Uhr     St. Lukaskirche A* 
Sonntag     Pastor Nolte 
     Kindergottesdienst  
 
01. Feb.  18  Uhr     St. Lukaskirche Salbungsgottesdienst 
Sonntag     Pastor Schwabe 
 
08. Feb.   10.30  Uhr     Gemeindehaus an der Martinskirche A* 

Sonntag     Pastor Schwer 
    
14. Feb.  17 Uhr   St. Lukaskirche Valentinsgottesdienst 
Sonnabend    Pastor Horstmann 
 

15.Feb.    10.30 Uhr   St. Lukaskirche  

Sonntag     Pastor Horstmann 

 
18. Feb.  18.30 Uhr  Osterkirche Ökumenischer Gottesdienst 
Aschermittwoch    Pastor Schwabe 
 
22. Feb,.  10.30  Uhr     Gemeindehaus an der Osterkirche A*  
Sonntag     Pastor Schwabe 
     Kindergottesdienst 
 
01. März  10.30 Uhr   Gemeindehaus an der Martinskirche A* 

Sonntag     Pastor Schwer 
 
 

Fahrdienst zum Gottesdienst 

Abfahrt ab Turm: 

: Martinskirche 10.05 Uhr 

St. Lukaskirche 10.10 Uhr 

Osterkirche 10.15 Uhr 

Taizéandacht 18.30 Uhr Martinskirche         Ordnungsamtsbestattungen 11 Uhr  
donnerstags 11. Dez., 15. Jan., 19. Feb..         Nordfriedhof dienstags 09. Dez., 13. Jan., 
                          10. Feb. 
 
Andacht Günter-Lütgens-Haus  Emmaus betet 

mittwochs 16 Uhr    immer samstags 7.30 - ca. 8.30 Uhr  

14. Jan., 11. Feb.    in der Sakristei der Osterkirche 20. Dez., 

A* = Abendmahl    24. Jan, 7. Feb. 

Adventsandachten St. Lukaskirche 

dienstags 18 Uhr 

2., 9., 16. und  23.Dez. 



 

               12 

 

  

 

 

 

 

 

 

Einladung 

 

EmmausTresen im Advent 

Im Dezember wollen wir die besondere 
Stimmung der Adventszeit gemeinsam 
erleben. 
Am 01. Dezember entdecken wir alte und 
neue Adventslieder – bekannte Melodien, 
überraschende Texte und vielleicht auch ein 
paar persönliche Lieblingslieder. 
 
Am 08. Dezember laden wir dazu ein, 
Briefe an Menschen aus der Gemeinde 
oder aus dem eigenen Freundes- und 
Familienkreis zu schreiben – an Bekannte 
und Unbekannte, als kleine Zeichen der 
Verbundenheit und Hoffnung. 
Nach diesen beiden Abenden verabschiedet 
sich der EmmausTresen in die Winter-
pause. 
 
Am 12. Januar starten wir dann wieder – 
wie gewohnt jeden Montag um 18:30 
Uhr in der St. Lukaskirche (Holtenauer 
Straße 327) – mit neuen Themen, guten 
Gesprächen und einem offenen Austausch. 

Herzliche Einladung an alle,  
die Lust auf Begegnung, Nachdenken  

und Gemeinschaft haben! 
 

 

 

 

 

NIKOLAUSBÄCKEREI FÜR MÄNNER 

 

Kurz vor Nikolaus noch schnell Original-

Elisenlebkuchen selber machen.  

 

Männer können das - gemeinsam!  

Einfach Bescheid sagen  

(30 52 98 91) und mitmachen. 

Zutaten werden gestellt! 

 

Mittwoch, den 4. Dezember 19 Uhr 

Lukaszentrum 

Herzliche Einladung zum Adventskaffee am 

Dienstag, den 02.12. um 15 Uhr im Lukaszentrum 

Mittwoch, den 10.12. um 15 Uhr am Martinskirchturm 

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung im Kirchenbüro, 

Tel: 3 05 33 10 (auch AB) oder Kirchenbuero@emmaus-kiel.de 

 

Frohe Weihnachten wünscht Kirsten Klöhn 
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Festessen  

Zusammen zu Frieden - Emmaus für alle 

Bald schon ist Weihnachten. Und damit der 

Gedanke: Was gibt es wohl dieses Jahr auf 

dem Tisch? Es gibt Traditionen, es gibt auch 

wechselnde Gerichte. Vom aufwendigen 

Gänsebraten bis zur schlichteren Variante 

aus Bockwurst und Kartoffelsalat.  

Am Ende ist es immer lecker. Aber was noch 

wichtiger ist: zusammenkommen und 

gemeinsam am Tisch sitzen. In der 

christlichen Tradition ist Gastfreundschaft 

fest verankert. Maria und Josef suchen nach 

einem Platz zum Bleiben und suchen und 

suchen. Und finden ihn schließlich in einem 

Stall. Und bekommen dort das größte 

Geschenk: Ein Kind, das Christkind.  

Am 2. Weihnachtsfeiertag sind alle 
eingeladen - unser Geschenk an euch ist ein 
kostenloses Festessen! 
Du willst ein besonderes Essen an den 
Weihnachtstagen genießen, willst es aber 
nicht selbst aufwendig kochen oder hast 
nicht die Möglichkeiten dafür? Ein 
ehrenamtliches Team freut sich darauf, dir 
ein Essen zu schenken! Über eine Spende 
freuen wir uns aber auch. 
Du suchst einen Tischnachbarn für kleine 
Gespräche über Gott und die Welt? Wir 
haben Platz und Zeit dafür! 
Es wird leckeres Essen geben und eine 
warme Atmosphäre, in der wir uns 
austauschen und  Weihnachten feiern 
können.  
Komm allein oder bringe Freunde mit, alle 
sind herzlich eingeladen! 

Am 26.12. um 12 Uhr im Lukaszentrum in 

der Holtenauer Straße 327 wollen wir 

wieder einladen. Ein Weihnachtsessen, 

opulent, kostenlos und gemütlich, in 

Gemeinschaft und in Frieden. 

 

Indem wir zusammen sind, wollen wir der 

Weihnachtsbotschaft Ausdruck verleihen, 

dass Frieden werde. Wir fangen damit an 

und hoffen, dass es Wellen schlägt. 

 

Eine Anmeldung ist möglich im 

Kirchenbüro: 0431 305 33 10 oder über 

unsere Homepage emmaus-kiel.de und den 

folgenden QR-Code: 

 
 

 

Wir freuen uns auf euch! 

Pastor Jannes Horstmann und Team 
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Konzerte/Lesung 

 

 
 
 
 
 
 

Sonntag, den 7. Dez. 17 Uhr   
St. Lukaskirche 

Weihnachtskonzert der Wiker 
Chorvereinigung von 1876 Kiel e.V. 

zusammen mit dem KVAG Chor aus Kiel  

Die Leitung hat Dieter Rathke 
Als Gastchöre treten auf: 

Der Männergesangverein aus Kiel Kroog, 
Leitung Dieter Rathke 

und der Polizei - Frauenchor aus Kiel 
Leitung Rebecca Petersen-Ritz . 
Eintritt frei! Spende erwünscht! 

 

 

Lesung am Dienstag,  

16. Dez. um 19 Uhr 

Gemeindehaus Martinskirche  

mit Bauer und Autor  

Matthias Stührwoldt 
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Heilschlaf in der Kirche 

einfach.besonders 

 

“Wieso dürfen das nur die Konfis?“ Vor Jahr 

und Tag stellte mir ein Vater, der seinen 

Sohn zur Übernachtung in der Kirche 

„ablieferte“, diese Frage. Ich war überrascht, 

gar nicht auf den Gedanken gekommen, 

dass das Schlafen in der Kirche auch für 

„Große“ attraktiv sein könnte. Ich verlor den 

Wunsch aus den Augen und weiß gar nicht 

genau, warum er mir dieser Tage wieder in 

den Sinn kam. Könnte sein, dass es mit der 

Weltlage zusammenhängt.  

So lade ich zum  

 

Übernachten in St. Lukas 

am Sonnabend, den 4. Jan. 2026,  

ab 21 Uhr ein.  

 

Schlafsack und Isomatte oder Luftmatratze 

bitte mitbringen.  

Am Sonntagmorgen gibt´s ein Frühstück 

und wer mag, kommt mit zum 

Gottesdienst. 

 

Weitere Informationen und Anmeldung: 

Pastor Michael Schwer 30529891 

m.schwer@emmaus-kiel.de 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lehrhaus  

– Die Bibel für Neugierige 

 

Im Frühjahr finden in vielen Kieler 

Gemeinden Glaubenskurse unter dem 

Dach „Anknüpfen“ statt. 

 

In Emmaus soll aus gegebenem Anlass dies 

das Thema sein 

 

DER GOTT DES ALTEN TESTAMENTS 

UND DER KRIEG 

 

An drei Abenden in Folge lade ich zum 

Gespräch herzlich ein. 

Pastor Michael Schwer 

 

Dienstag bis Donnerstag,  

10.-12. Februar 

19 bis 20.30 Uhr 

Clubraum, Lukaszentrum 

 

 

Ausblick 
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Ausblick 2026 

 In den ersten beiden Monaten des neuen 

Jahres wird das Licht wieder stärker, und die 

Menschen sehnen sich nach der Kraft des 

Frühlings. Zum Auftanken für Leib und Seele 

feiern wir deshalb an besonderen Stationen 

des Kirchenjahres auch in unserer 

Gemeinde und bereiten uns geistlich auf 

das Erwachen der schönen Zeit – mit 

Hoffnung und Zuversicht – vor. 

Das Ende der dunklen Jahreszeit läuten wir 

mit einem feierlichen Salbungsgottes-

dienst am 1. Feb. um 18 Uhr in der St. 

Lukaskirche ein. Damit geht auch ganz 

offiziell die Weihnachtszeit zu Ende, und die 

Bäume verschwinden wieder aus den 

Kirchen. 

Am Vortag, also vom 31. Jan. um 19 Uhr 

bis zum 1. Feb., veranstalten wir erneut 

unseren „Gebetsmarathon – Emmaus 

betet“, der mit dem Salbungsgottesdienst 

seinen Abschluss findet. Jede und jeder ist 

eingeladen,   eine   Stunde   lang    in     der  

St. Lukaskirche zu beten (siehe Seite 8). So 

entsteht über 24 Stunden hinweg eine 

gemeinsame Gebetskette – für uns, unsere 

Gemeinde und unsere Welt. 

Am 14. Feb. feiern wir  um  17  Uhr  in  der  

St. Lukaskirche  einem besonderen 

Gottesdienst zum Valentinstag. 

Mit dem ökumenischen Gottesdienst am 

Aschermittwoch, 18. Feb., um 18:30 Uhr, 

beginnen wir die Fastenzeit. Wir starten in 

der Osterkirche und beenden den 

Gottesdienst nach einer Prozession mit 

Segen und Aschekreuz in St. Heinrich 

(Feldstraße). 

                       
„Alles, was du liebst“  
Valentinsgottesdienst der Konfis 
Liebe hat viele Gesichter: die Hand, die 
deine hält. Der Freund, der bleibt. Das 
Lachen in der Familie. Die Sehnsucht nach 
„jemandem“. Und die Liebe zu dir selbst, die 
manchmal leise ist. 
 
Unsere Konfis haben hingeschaut, 
gesammelt, gestritten, gelacht – und laden 
ein zu einem Gottesdienst über die Liebe in 
all ihren Facetten: Partnerschaft, 
Freundschaft, Familie, Wahlverwandt-
schaften, das Suchen und Finden. 
Es wird musikalisch, ehrlich und hoffnungs-

voll: mit Texten der Jugendlichen, kurzen 

Impulsen, Gebet und der Möglichkeit, 

sich segnen zu lassen – als Paar, mit der 

besten Freundin, mit Geschwistern oder 

allein. Kommt, wie ihr seid: frisch verliebt, 

lange verheiratet, in Trennung, auf der 

Suche, im Kreis der Familie oder einfach 

neugierig. 

Wann & wo? 

Samstag, 14. Februar 2026, 17:00 Uhr 

St.-Lukaskirche, Kiel 

Wer ist eingeladen? 

Alle. Wirklich alle – jede Altersgruppe, 

jedes Geschlecht, alle Beziehungsformen, 

alle, die etwas von der Liebe hören, singen, 

spüren möchten. 

Bringt eure Lieblingsmenschen mit –  

oder kommt solo.  

Die Konfis freuen sich auf euch. 

„Alles, was du liebst – Gott hält es.“ 
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Letztes Geleit 

 

Ein würdevolles letztes Geleit 

 

Regelmäßig werden Menschen aus unserer 

Stadt auf dem Nordfriedhof beigesetzt, die 

niemanden mehr hatten und an die sonst 

keiner denken würde.  

Kieler Kirchengemeinden kümmern sich um 

alle Menschen, deshalb feiern wir mit der 

Pfarrperson und zusammen mit allen, die 

auch diesen Menschen die letzte Ehre 

erweisen wollen, eine kleine Zeremonie. 

Genauso kümmert sich die Kieler 

Hospizinitiative um Menschen, die nicht 

den christlichen Kirchen angehörten. 

Wer sich angesprochen fühlt, ist eingeladen 

dabei zu sein. Wir treffen uns am Eingang 

des Nordfriedhofs. 

 

Jeden 1. Dienstag im Monat, 11 Uhr:  

Kieler Hospizinitiative 

Jeden 2. Dienstag im Monat, 11 Uhr: 

evangelische Bestattungen 

nach Bedarf: Katholische Beisetzungen 

 

Wir danken allen, die sich mit uns auf den 

Weg machen. 

 

 

 


